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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

F Berlin 10 Dezember
Am Bundesratstiſche Reichskanzler Graf Bülow Graf Poſadowsky

p Stengel v Richthofen v Tirpitz v Einem u g
Bei Fortſetzung der Generaldiskuſſion des Etats für 1904 in Ver

vindung mit der erſten Leſung der Vorlage betreffend die anderweite Ord
nung des Finanzweſens erhält das Wort

Abg Bebel Soz Derſelbe führte aus Das Bild welches die
Thronrede über die Reichsfinanzen entwickelt ſchildert grau in grau und
das Bild welches geſtern der Reichsſchatz Sekretär gab ſchilderte womöglich
noch trüber Aber in grau hat er nicht gemalt er hat vielmehr die Sach
lage richtig dargeſtellt Die derzeitige Finanzlage muß zu den aller
ernſteſten Bedenken Anlaß geben In der großen Proſperitätsperiode von
1895 bis 1900 wo die Reichseinnahmen ſprungweiſe in die Höhe gingen
ſind gleichwohl die Bedürfniſſe des Reiches ſo geſtiegen daß immer und
immer wieder Anleihen notwendig waren Da konnte ſich jeder voraus
ſagen welche Zuſtände eintreten müßten wenn es einmal mit dieſer Pro
ſperitätsperiode zu Ende ginge Vor allem iſt die große Flottenvorlage
für dieſe Entwickelung verantwortlich Die Reichstagsmehrheit hat freilich
den Verbündeten Regierungen das bekannte Steuerbukett entgegengebracht
welches die Einnahmen um 50 Millionen ſteigerte und trotzdem jetzt dieſe
Finanzmiſere Auch ich gebe zu daß die Einnahmen vorſichtig veranſchlagt
ſind trotzdem müſſen 59 Millionen auf dem Wege der berüchtigten
Zuſchußanleihe gedeckt werden Vor zwei Jahren haben wir dieſe Zuſchuß
anleihe noch abgewendet Herr Speck vom Zentrum warnte damals ein
dringlich vor dieſem verhängnisvollen Wege im vorigen Jahre aber
ging es trotz alledem nicht mehr anders wenn man den Etat balan
zeren wollte und jetzt ſind wieder 214 Millionen nötig und faſt
60 Millionen davon als Zuſchuß zur Deckung der ordentlichen Aus
gaben So kann es nicht weitergehen heißt es von allen Seiten und
doch kann ſich niemand darüber täuſchen daß es ſo weiter gehen
wird Die Vorlage wegen der Reichsfinanzreform faſſe ich auf als ein
Produkt der Sorge vor der Zukunft Die ſchönen Tage von
Aranjuez wo die Einzelſtaaten Koſigänger des Reiches waren ſind vorüber
jetzt gehen die Einzelſtaaten darauf aus ſich völlig zu ſalvieren und dem
Reiche die Sorge für ſeine Finanzen allein zu überlaſſen Der Staats
ſekretär ſprach was im Munde eines ſüddeutſchen Staatsmannes ſehr
merkwürdig klingt es ſei nur das Bedürfnis nach der Wahrung der
konſtitutionellen Rechte des Reichstages was die ungünſtige Stellung der
Parteien zu ſeiner Vorlage hervorgerufen habe Es kann doch aber tat
ſächlich kein Zweifel fein daß dieſe Vorlage die Aufhebung des Budget
rechts des Reichstages bedentet und zugleich den Widerſtand gegen Mehr
ansgaben des Reiches bei den Einzelſtaaten ſchwächt Die Verbündeten
Regierungen haben in dieſem Punkte ſchon überhaupt faſt alles zu wünſchen
übrig gelaſſen Der Widerſtand gegen Einführung direkter Steuern vom
Reiche wird durch die Vorlage geſtützt Andererſeits ſtehen neue indirekte
Steuern im Reiche vor der Tür Wir müſſen uns aus allen dieſen
Gründen ſtrikte gegen die Vorlage erklären Jch hatte erſt geglaubt daß
aus Kiautſchau vielleicht noch etwas zu machen ſei aber jetzt ſind meine
lezten Hoffnungen geſchwunden Handel und Verkehr ſind dort gleich
Null Ausfuhr iſt nicht vorhanden und die Einfuhr iſt in der Haupt
ſache nur das was zur Erhaltung unſerer Armee und Beamten erforderlich
iſt Wenn England Japan und auch die Vereinigten Staaten mit großer
Sorge anf die Entwickelung in Oſtaſten ſhen ſo können wir durch
Kiautſchau in die große Weltentwickelung hineingezogen werden die die
ſchwerſten Opfer von uns heiſchen könnte Bei der erſten Ver
wickelung wäre es eine Kleinigkeit für Rußland guch auf
Kiautſchau ſeine Hand zu legen Jn ſeiner vorjährigen Etats
rede ſagte Herr Schaedler Verfaſſungsmäßige Gleichberechtigung
ſoziale Gerechtigkeit Freiheit der Religion und Toleranz das iſt richtige
Heimatspolitik Und von dieſem Horſt aus kann ſich der deutſche Aar
ruhig erheben zur Weltpolitik nicht beutegierig ſondern ſchützend ſeine
Schwingen ausbreitend von Fels zum Meer und über das Meer
Bewegung Nach ſolchen Ausführungen darf man ſich jetzt nicht zu

Lamentationen über den Gang der Dinge erheben Wir ſind einmal in
dieſen Dingen drin und können nicht wieder heraus Man denkt an eine
ſtarke Vermehrung der Kavallerie und unſere Artillerie ſoll vollſtändig
umgeändert werden Es dürfte wohl in der Geſchichte aller Militärſtaaten
der Welt ein Novum ſein daß eine Volksvertretung eine große Artillerie
vorlage mit 144 Millionen bewilligt hat und nachdem ſie kaum einge
führt worden iſt ſich bereits herausſtellt daß das geſamte Artillerie
material im Falle eines Krieges vollſtändig unbrauchbar mindeſtens
unterwertig ſein wird Schon 1896 war das neue Rohrrücklaufgeſchütz
in den erſten Exemplaren fertiggeſtellt Warum hat die Militärverwaltung
dieſes Geſchütz damals nicht einer ſtrengen Prüfung unterworſen ehe ſie
die neue Vorlage machte Daß das möglich war iſt wirklich ſehr ſtark
Auch die neue Feldhaubitze von der man ſich Wunderdinge verſprach iſt
nach dem Urteil einer hervorragenden Autorität ein unbrauchbares Ge
ſchütz Es wird jetzt Propaganda gemacht für ein neues Flottenſchlacht
geſchwader und es kann jedenfalls keinem Zweifel unterliegen daß bei
den Stimmungen und Meinungen in den ſehr entſcheidenden Kreiſen der
Nation im Reichstage in den nächſten Jahren vorausgeſetzt daß die
finanzielle Lage des Reiches es irgendwie ermöglicht ſehr große An
forderungen auf dieſem Gebiete gemacht werden Es wird ja aus dem
neuen Zolltarif wenn die damit in Verbindung ſtehenden Handelsverträge
zuſkande kommen auf eine Mehreinnahme von erheblich über 200 Mil
lionen Mark gerechnet Jmmerhin werden es auch bei ſchlechteſter
Schätzung 150 Millionen ſein Ich glaube aber nicht zu viel zu ſagen
wenn ich annehme daß auf Grund dieſer Entwickelung des Deutſchen
Reiches 250 bis 300 Millionen Mehreinnahmen um ſolchen Anforderungen
gerecht zu werden notwendig ſein werden Es werden alſo auch die
Mehreinnahmen aus dem Zolltarif immer noch nicht ausreichen und man
wird auch dann wieder in erheblichem Maße auf die Anleihe zurückgreifen
müſſen Einnahmequellen wären allerdings vorhanden aber bei den reichen
und beſitzenden Klaſſen die es bisher immer muſterhaft verſtanden haben
ſich allen Verpflichtungen gegen das Reich zu entziehen die es trotzdem
aber immer in erſter Linie ſind die dieſe Mehrausgaben fortgeſetzt be
willigen weil ſie finanziell und materiell beteiligt ſind Wenn es gilt

janzielle Opfer zu bringen dann ſind es die beſitzenden Klaſſen das
zu Deutſchlands Schande geſagt Lärm rechts dann ſind es die

beſitzenden Klaſſen die ſtets verſagen Lebhafter Widerſpruch und Lärm
rechts Zweifellos wird man trotz aller Erklärungen und aller Reſo
iutionen des Zentrums bei der Flottenvorlage wiederum in erſter Linie
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auf eine Erhöhung der i ndirekten Steuern oder die Neueinführung
von Steuern zurückgreifen Wenu die beſitzenden Klaſſen auch nur an
nähernd einmal auf dem Wege der direkten Steuern belaſtet werden wie
jetzt die Arbeiterklaſſen die kleinen Leute auf dem Wege der indirekten Be
ſteuerung belaſtet ſind dann bleiben noch ganz erhebliche Beträge für das
Reich über Wenn Sie einmal nach rechts für die Ausgaben für Heer
und Flotte mit Jhrem eigenen Geldbeutel einſtehen müßten dann würden
Sie es ſich immer noch ſehr überlegen ſolche Ausgaben zu bewilligen
Alle Vorteile aus der Vermehrung von Heer und Marine kommen den be
ſitzenden Klaſſen zugute während die Nachteile auf die Schultern der Be
ſitzloſen fallen Preußen zieht aus ſeiner Einkommenſteuer jährlich
190 Millionen Mark England dagegen 785 Millionen Mark Hört
hört links So würde auch bei uns aus der Einkommenſteuer für
das Reich eine ſehr erhebliche Mehreinnahme erzielt werden können
wenn die Beſitzenden wie in England zur Einkommenſteuer heran
gezogen würden Die Erbſchaftsſteuer ergibt in Preußen nur 10 bis
11 Millionen Mark in Frankreich 160 Millionen Franken und in England
270 Millionen Mark Wenn alſo nur dex gute Wille vorhanden iſt
findet ſich auch der Weg und es wäre eine Kleinigkeit für das Reich aus
den Taſchen der beſitzenden Klaſſen eine Mehreinnahme von mindeſtens
300 Millionen Mark zu ſchaffen Man rechnet auf neue Einnahmen aus
dem Zolltarif und den Handelsverträgen Bis heute iſt noch keine Aus
ſicht zu Handelsverträgen auf annehmbarer Baſis zu kommen anderſeits
hat aber das böſe Beiſpiel Deutſchlands Nachahmung bei anderen Nationen
gefunden Unſer Zolltarif hat auch in England die Schutzzollbewegung
in Fluß gebracht und Herrn Chamberlain zum Manne der Situation
gemacht Rußland weiß ganz genau daß unſere Jnduſtrie auf die Aus
fuhr nach Rußland wartet Die Situation zum Abſchluß der Handels
verträge iſt nach meiner Ueberzengung ſo verfahren wie möglich Es iſt
vielleicht gerade dieſem Umſtande und der Befürchtung daß möglicherweiſe
auf Grund des beſchloſſenen Zolltarifs Handelsverträge namentlich mit
Minimalzöllen nicht abgeſchloſſen werden können zuzuſchreiben daß ſeit
einiger Zeit in der Agrarpreſſe eine Vorliebe dafür beſteht das Thema zu
ventilieren Einführung von Schiffahrtsabgaben auf den dentſchen
Flüſſen und Strömen Durch ſolche Schiffahrtsabgaben würden unſere
Verträge mit den Nachbarländern Oeſtreich Schweiz c zweifellos ge
brochen Ueber die ſozialpolitiſchen Aufgaben ſage die Thronrede
ſehr wenig nichts von dem was der Reichskanzler in ſeiner Rede am
20 Januar dieſes Jahres als ſein ſozialpolitiſches Programm
entrollt hätte Damals betonte er ausdrücklich daß es der Wille
des Kaiſers ſei die Arbeiter ſtets als gleichberechtigten Stand
zu behandeln Alle Parteien überſtürzten ſich jetzt mit ſozial
politiſchen Anträgen und Anregungen die nur bewieſen wie wenig bisher
getan ſei und wie viel noch zu tun bleibe Es gebe viele berechtigte
Forderungen der deutſchen Arbeiter die ohne materielle Koſten erfüllt
werden könnten z B die Anerkennung der Berüfsvereine Es müßte be
ſtimmt werden daß jeder Arbeiter ebenſo wie einer Krankenkaſſe einem
Berufsverein angehören müſſe Der Abg Bebel geht im weiteren Verlaufe
ſeiner Rede ausführlich auf den Textilarbeiterſtreik in Krim
mitſchau ein Er richtet dabei die ſchärfſten Angriffe gegen die ſächſiſchen
Behörden Man will ſo ſagte Bebel die Arbeiter mit Gewalt unter die
Füße der Unternehmer treten Man hält das für das beſte Mittel um
eine große Mutloſigkeit herbeizuführen Gibt es etwas Skandalöſeres als
einen ſolchen Mißbrauch der Amtsgewalt Lebhafte Zuſtimmung bei den
Soz Um die Auszahlungen der Unterſtützungen an die Streikenden zu
erſchweren hat man ebenfalls Maßregeln ergriffen Jn die Unterſtützungs
lokale dürfen nicht mehr wie ſechs Streikende eintreten und wenn ſie an
fangen ſich irgendwie zu unterhalten dann wird es ihnen von den Gen
darmen verboten Entrüſtungszurufe bei den Soz Das iſt ſkandalös
das iſt echt ſächſiſch Große Uuruhe Beifall bei den Soz Dieſe Zu
ſtände ſind empörend nicht nur für Sachſen ſondern für das Deutſche
Reich Jch kann Jhnen nur ſagen Käme heute abermals ein 16 Juni
die ſächſiſche Regierung würde eine Antwort bekommen die noch ganz
anders ausfiele Das ganze ſoziale wirtſchaftliche Leben in Krimmitſchau
iſt vollſtändig vernichtet die kleinen Geſchäfte werden bankerott

Reichskanzler Graf Bülow Jch überlaſſe es dem Kriegsminiſter die
Angriffe auf die Organiſation des Heeres zurückzuweiſen Herr Schaedler
ſprach von Soldatenmißhandlungen Brutalitäten empören mich eben ſo
ſehr wie ihn und Sie alle Wir werden bemüht ſein ſolche Brutalitäten
auszurotten und allen Beſchwerden abzuhelfen Die Kritik iſt an ſich be
rechtigt Aber die Kritik muß auch auf die Jntereſſen des Heeres Rückſicht
nehmen Es gibt eine Kritik die beſſern will es gibt aber auch eine die
nur Agitationsſtoff ſucht Beifall rechts Und ſo verhält es ſich auch mit
der ſozialdemokratiſchen Kritik Sie ſuchen ſtets wo ſie Mißſtände finden
zu verallgemeinern gleich als ob es nicht auch bei ihnen räudige Schafe
gäbe Lebhafter Beifall Mißgriffe auch brutale kommen überall vor
Aber ich konſtatiere daß ſolche Erſcheinungen bei uns von Jahr zu Jahr
abnehmen Wo ſolche Jnfamien vorkommen müſſen und ſollen ſie aufs
ſtrengſte beſtraft werden Rufe links Stuben Arreſt Das deutſche
Heer ſoll noch weniger als ein anderes auf ſeinen Lorbeeren ausruhen
Aber ſchon Herr Schaedler lehnte es ab die von ihm vorgetragenen Dinge
zu verallgemeinern Die Sozialdemokratie dagegen iſt es wieder die
das Offizierkorps verantwortlich macht im Allgemeinen für einzelne ſeiner
mißratenen Kinder Unſer Offizierkorps wird ſtets feſthalten daß unſere
früheren Erfolge erzielt und möglich waren durch Einfachheit und Ver
meidung von Luxus Nun zur auswärtigen Politik Zunächſt Oſtaſien Bebel
wirft uns vor einerſeits daß wir zu aggreſſiv in unſerer Politik ſeien
andrerſeits daß wir in Bezug auf die Mandſchurei ſo zu zurückhaltend ſeien
Welcher Widerſpruch liegt darin Wenn Bebel in der Mandſchurei ein neuer Peter
Arbues einen Kreuzzug unternehmen will ſo muß ich ihm das überlaſſen
Jch bin jedenfalls überzeugt daß wir dort in Konflikte nicht verwickelt
werden Meinem tiefen Bedauern muß ich Ausdruck geben über die Art
wie Bebel ſich über Rußland geäußert hat Dieſe Art und Weiſe wird ſicher
zur Genugtuung gereichen denjenigen Gegnern von uns die ſich freuen wenn
ſich unſere Beziehungen zu Rußland trüben Durch dieſe zügelloſe Art und
Weiſe große Unruhe links werde ich mich jedenfalls nicht abhalten laſſen
unſere Jntereſſen auch in Bezug auf Rußland ſo zu vertreten wie ich es
im Jntereſſe Deutſchlands für richtig halte Was Amerika anlangt ſo
gibt es ja dort natürlich ſo gut wie hier Leute die unſer gutes Verhältnis
zu den Vereinigten Staaten zu trüben ſuchen Herr Vanderbilt iſt nicht
unterwürfig ſondern nur höflich aufgenommen worden Was Herr Bebel
über die Handelsverträge ſagte war nur geeignet deren Zuſtandekommen
zu erſchweren Die Regierungen wünſchen jedenfalls nach wie vor zu
Handelsverträgen auf annehmbarer Baſis zu gelangen Auf die Frage
betr die Schiffahrtsabgaben habe ich zu antworten dem Bundesrat liegt
kein Antrag vor der ihn veranlaſſen könnte die Frage in Erwägung zu
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ziehen Herr Bebel will ich ſoll mich zu einem Millerand entwickeln ode
mir einen Millerand zulegen Täte ich das ſo würden dieſem Millerand
von keiner Seite mehr Knüppel zwiſchen die Beine geworfen werden als
von Herrn Bebel Darüber können wir nicht im Zweifel ſein angeſichts
der Vorgänge auf Jhrem Dresdner Parteitage Herrn Bebel habe ich
weiter zu erwidern daß die Verbündeten Regierungen an der Fortſetzung
ihrer Sozialpolitik feſthalten und nach wie vor beſtrebt ſein werden Leben
und Geſundheit der Arbeiter zu ſchützen und die große Frage der
Arbeitszeit zu löſen unter Aufrechterhaltung der Konkurrenzfähigkeit Deutſch
lands auf dem Weltmarkte Wir planen auch eine Arbeiterrelikten und
eine Arbeitsloſenverſicherung Wir können aber dieſe Aufgaben nur löſen
Schritt für Schritt ohne dabei den Boden der Wirklichkeit zu verlieren
Durch die ſozialdemokratiſchen Forderungen wird ein Fortſchreiten auf dem
Gebiete der Sozialpolitik nur erſchwert Und noch durch eine weitere Urſache
wird uns die ſozialpolitiſche Entwicklung erſchwert Herr Bebel hat nie ein
Hehl daraus gemacht daß er Gegner der Verfaſſung der Monarchie iſt
daß er Republikaner iſt Durch nichts werden die Beſtrebungen der
Arbeiter mehr erſchwert als durch dieſe Art und Weiſe wie die Sozial
demokratie die Arbeiterſchutzbeſtrebungen verquickt mit antimonarchiſchen
Tendenzen Die Sozialpolitik iſt unabhängig von eigentlicher Politik
Auch in Republiken wird mit Waſſer gekocht auch da hapert es oft mit
der Sozialpolitik Auch in Republiken haben Sie kein Univerſal Serum
um alle ſozialen Krankheiten zu heilen Es gibt keine Republik die ſo
viel für das Arbeiterwohl iut wie das deutſche Reich Bebel wünſcht
direkte Steuern aber in keinem Lande der Welt iſt der Widerſtand gegen
direkte Steuern ſo ſtark wie in Frankreich Herr Bebel verglich die heutigen
Zuſtände mit denen zur Zeit des Verfalles Roms Jch verſichere Sie
der römiſche Senat zur Zeit des Kaiſers Tiberins ſah ganz anders aus wie
dieſes Hohe Haus Stürmiſche Heiterkeit Es gibt einen Byzantinismus
nicht nur nach oben ſondern auch nach unten es gibt nicht nur Fürſteu
Schranzen ſondern auch Volks Schranzen Das ſind die die immer dem Volke
ſchmeicheln und ſo tun als ob der Demos nie irren könne Und das ſind
die Schlimmſten Bebel ſprach vom Terrorismus der Arbeitgeber aber
wo herrſcht weniger Freiheit als bei Jhnen Keine Partei hat die
Freiheit anderer weniger geachtet als die Jhrige bei den Wahlen Welche
Tyrannei üben Sie aus auf Bauplätzen und Werkſtätten wie gehen Sie
vor in den Krankenkaſſen Verwaltungen Und wie m ſteht es mit
der Meinungsfreiheit bei Jhnen Sie reden von dunklem Mittelalter
aber niemals hat es einen Kongreß gegeben wo mehr Unduldſamkeit
herrſchte als auf Jhrem letzten Parteitage Und wie war es nach den
Wahlen als Abg Vernſtein Sehnſucht nach einem zweiten Vizepräſidenten
durchblicken ließ da bekam er von Herrn Bebel einen Rüffel wie ich ihn
nicht meinem jüngſten Beamten gegenüber zur Anwendung bringe fragen
Sie doch die Herren die hinter mir ſtehen Soll ich Jhnen ein Zeugnis
arusſtellen ſo müßte es lauten Kritik Agitation Disziplin Opfer
freudigkeit Ia poſitive Leiſtungen Klarheit des Programms Vhb
Zum wenigen ſollten Sie doch endlich einmal Jhr Zukunftsſtaats
programm kundgeben Sie werden ſich an dem gegenwärtigen Bau des
Reiches die Köpfe einrennen

Nach kurzen Bemerkungen des ſächſiſchen Bevollmächtigten Fiſcher und
des Abg v Stolberg konſ vertagt ſich das Haus Freitag Fort
ſetzung
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Aus dem Geſchäftsverkehr

Ein neues Gebiet für künſtleriſchen Frauenerwerb hat die
Singer Co Nähmaſchinen Akt Geſ erſchloſſen Jn dem Schau
fenſter der Geſchäftsräume Leipzigerſtraße 20 iſt eine große Anzahl von
Stickereien ausgeſtellt welche mit der Singer Nähmaſchine hergeſtellt
wurden Der Beſchauer ſtaunt welche wunderbaren Erzeugniſſe hier die
Maſchine lieferte Point lace Arbeiten die bisher Wochen in Anſpruch
nahmen und neben techniſcher Fertigkeit auch Geſchmack und Kunſt ver
langten Durchbrucharbeiten Plattſtickereien in feinſten Schattierungen und
ſchwierigſten Muſtern Granierſtickereien einer neuen Technik die der
Aquarellmalerei täuſchend ähnlich ſehen ſind hier auf Leinen Seide Tüll
Seidengaze mit Hilfe der Nähmaſchine verfertigt Wer die reizenden
Decken Vorhänge Gardinen Bilder 2c mit kritiſchen Augen prüft wird
geſtehen müſſen daß die Frauenarbeit ſich die Kunſt wie in früheren Zeit
altern wieder zu erobern beginnt aber auf weit bequemerem leichterem
Wege mittels der Nähmaſchine Wie wir erfahren wird der Unterricht
von der Firma unentgeltlich erteilt
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2 Färsen 85 Kühe 10 Bullen 55 Kälber 32 Hammel 520 Landschwetne zu

a h
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Schäfer umace
untere Leipzigerstr 92

empfiehlt ſein grosses Lager in

Aerren u Damenuhren
modernen Jisch u Wanduhren Weckern etc
ſowie Brosochen Armbänder Ringe Ohrringe
Krawattennadeln Mansohettenknöpfe Opern
gläser Barometer Thermometer Brillen Klemmer
eto in reichhaltigſter Auswahl zu billigſten Preiſen

Ganz beſonders mache auf mein grossartiges Lager in
modernen Herren u Damenketten aufmerkſam

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S

alte Stuttgarter tuattgarrt Gegr 1854
Versichernngsbestand Ende 190 M 653 473 715
Bankwermögen Ende 190 2172529 195darunter Ertra u Divid Reserve n 38 505 857
Seit Best za Gunsten d Versich erzlohe Vebersehüsso 108170 979
Deberzohnss in 1900 v 8371880Die Bank wird vertragmässig von der Landwirtschaftskammer ihren
Mitgliedern zur Versicherungsnahme empfohlen

Auskunft erteilen gern d General vertreter
Oberinspektor Stecoker

Wuchererstrasse 70 II und

Otto Korth
Lolpzig

ne

Wenn TneneJahr 2u
c Deren

r Pröbe
verſende ich um Jeden von der Vorzüg
lichkeit u Villigkeit meiner Jnſtrumente
zu überzeugen nur gegen Nachnahme

e meine weltberühmten als beſondere Spezi
M alität leicht ſpielenden u ſehr ſtarkgebanten

Konzert Zug Harmonikas
mit 10 Taſten 2 Regiſter 2 Doppelbäſſe

mit kangen Baßklappen keine Knöpfe
Steil ſtarke Doppelbälge mit Eckenſchonern
S Buhakter offene mit Nickelſtab umlegte

M Klaviatur deshalb ſehr lautſchalkender
I Orgelton Muſik wirklich Achörig mit
so Stimmen und groſzartiger Baßbe

h n Größe 36 em Ein ſolches
a rachtinſtrument koſtet nur 42 Mk mit

e n re 30 Pfg mehr ZchörigS e mit 3 echten Negiſtern 70 Stimmen
ne h nur G Mk Achörig mit 4 echtene Regiſtern 90 Stimmen nur 72 Mke e e ne t ezr iss2 tieumten nur II Mk Zreihige mI 21 Taſten 4 Bäſſont Mit garantiert F108 Etimmen nur 19 r m Peu brachen Stahlstimmen

koſten obige Jnſtramente Dchörig unr S rig nur 79 Mk Achörig eno r h r r Bei r h hg hre m Selbſterlernſchule u Verpegunge rh Siahlſtimmen z 0 Jahre gec d Garantie
jej r andertweiti n ikn et tenn u atalo artigen eiten an la iJ Reklame irre führen ſender beſtehe uur bei t Ach nicht urch groffe

Robert Husberg Neuenrader Nr 218 Weſtfalen
e

Sucharck
verwendet zu seinen Chocoladen
nur edle mildschmeckende Cacao
bohnen ſe edler die Cacaobohne
desto milder ihr Geschmack Wirk
lich feine Produkte in Ess Choco
laden dürfen daher niemals bitter
im Geschmack sein

Man versuche und kauſe die
letzten Neuheiten

VELMA a MILRAMilch ChocoladeDessert Chocolade

Pianos
Harmoniums

VWlügeol
Gebrauchte Instrumente unter voller Garantie stets am Lager

6 Rich Ritter nun Halle a SPlanoforte Fabrik

Central Atelier für Photographie
n Otto Thümuler

G Maier 50 neben den Kaiſerſälen2 Vieh van 990 Akt12 Kabfretthilder von 4,90 Mk an
man Matthilder und Vergrösserangen änßerſt billig a

Tadelloſe Ausführung Größte Haltbarkeit

Grösstes Lager der Provinz
Zehnjühbrige Garautie

Nur anerkannt gediegenes Fabrikat
zu mässigen Preigen

Ecke Spiegelſtraße

in

Rabatt Sparmarken
erhalten Sie auf meine

D Uuypcheleganten

Krawatftfenchike Plastrons von 95 Pfg an
Kragenschoner

25 50 75 2 Mark
reinſeidene Halstücher

Handschuhe Tgut und haltbar in allen Sorten

Herren Wäsche
nur das Beſte

Knöpfe NMadelnHerren Häte
nur erftklaſſige Marken

Schirme Stöcke
größte Answahl billig u gut
Otto Blankenstein

T obere Leipzigerſtraße 36 W
gegenüber Rotes Roß

empfiehlt feinſte neue Braunſchweiger
Gemüſekonſerven Frucht n Fiſch
banſerven friſche u geräucherte Fiſrhe
Rarinaden Apfelſinen Zitronen
Tafeläpfel Almerig Tranuben Ring

äpfel Aprikoſen Pflaumen Datteln
Feigen Raronen Wallnüſſe Haſel
nüſſe Paranüſſe Krachmandeln
Vollheringe friſches n gepökeltes Gänſe
fleiſch pom Gänſebrüſte ruſſ und
Gelſaxdinen in allen Preislagen Kaviar
Sardellen Achweizer n and Käſe
Aracr Rum Cognac Punſcheſſenzen
Altvaterlihkör Fleiſchertrakte c c
zur geneigten Abnahme bei billigſter Preis
ſtellung in Pa Qualitäten

z teiMax Kühnel
Morgen früh friſchen Schellfiſch

Kabliau Seelachs 5cholle Rotzuuge
grüne Heringe

Voanillinzueker
und Backpulver

Vorzüglich
im CGebrauch

lS è4je hz da mJ m m jſTjx J 4

chemisch reinem

Milchzucken
nach Prof v Soxblet s Verfahren

IIt Nur echt in den Original

eten mit unserer firma
zu M 150 und 680 Pf

in den Apotheken Drogorien und
Sanitätsgeschäften zu haben

S Ed Loeflund 60
d Grunbach stuttgart

Kindergarten ar
Buden in allen Größen zum Welh

nachtsmarkt zu verleihen
Deſſauerſtraße 4 Hof

Saalkreis 12 Dezember Nr 291
Menmn Musik J ew

Für nur 5 Mark
verſende gegen Nachnahme eine

elegante

Kongert eZitter Harmonika Don
mit i an t3 Registerknöpfen l n

inkl Tremolando Zitter R
iſter wodurch man die MuſikLeſicdig zum Zittern Tremolieren

bringen kann ähnlich wie bei
italieniſchen Drehorgeln Dieſes
Pracht Juſtrument hat doppel

chörige harmoniumartige Muſik haltbare Stimmen 10 Taſten offene Nickel
Klaviatur unverwüſtliche Spiraltaſtenfederung dann 2 Bäſſe 2 8 reich
haltigen Nickelbeſchlag 2 Doppelbälge Metalleckenſchutz an den Balgfaltenecken
Täglich eingehende Dankſchreiben und Nachbeſtellungen beſtätigen den Weltruf
der Suhr ſchen Harmonikas Ueber dieſe Harmonika zu 5 Mark ſchreibt z B
Herr Heinrich Schneider aus Werneck ge die e ſaſen Konzien

ſtellte Ziehharmonika empfangen alle die ahen ſtauntenwie a iſt um ſo ein winzig Geld ein ſolches Znſtrument herzu
ſtellen Weitere Beſtellung folgt

Mit Glockenbegleitung 30 Pfg extra Neueſte Selbſterlernſchule lege
jedem Inſtrument gratis bei Garantie Umtauſch oder Geld zurück Preis
liſten über Harmonika Neuheiten und andere Jnſtrumente gratis und franko
Man beſtelle bei der tatſächlich erſten und älteſten Neuenrader Harmonikafabrik von

Heinr Suhr Neuenrade 15 Westf
77

S Vnuver troffen W
das Beſte zur Linderung bei

Keuehhuſten Heiſerkeit Katarrh
u Jnfluenza

a F H MerkKelsSehwarzer Johanniabeer Saft
Nur echt mit nebenſtehender Etikette zu haben

u Saran irreGaradfirtro in allen bekannten
So apotheken BDrogen und Koloniale

J warenhnandiungenJ 2 S SKerkelgelsd von kIalle und Umgegende in verſchloſſenen Flaſchen à 50 Pfg und 1 Mark
Loſe verkaufter Saft iſt nicht von mir und

achte man deshalb genau auf meine
u ägehe Ftikette Firma i Verschiuss

u husten Hleisyrkelt J B Merlkol Leipzig
v atarrh Engros iederlage für Halle und Amgegend bei Kelbold o Halle a

Betriebs Bröſinung
Nachdem die Jnbetriebſetzung meines neuerbauten

2a Dampfsäge und RMobelwerkes
r u

mit den beſten der Neuzeit entſprechenden Holzbearbeitungs Maſchinen ſtattgefunden hat
halte ich dasſelbe Intereſſenten angelegentlich empfohlen Die Herren Stellmachermeiſter
und Wagenbauer mache ich beſonders auf meine ſchwere Bandſäge zum Schneiden
krummer Hölzer aufmerkſam

R Lohnsehbnitt prompt und billig
Grosses Lager aller Kanthölzer und Brettwaren

Roitzsech bei Bitterfeld

Gustau Albrecht
Manrer und Zimmermeiſter

Ebenbürtig
den beſten Schokoladen Marken

delikag Tafel 30 PfgDiadem Schokolade re a
equtifit 50Pfg

S a h N Schokolade Taſel 30 Pfg

hell at Paket 40 PfgSelika stehenden
v t et 75 Pfg

Fabrikant Joh Gottl Hauswaldt Magdeburg

e o r on

27

u

o
e 2S rdiograph Apparat

zu Originalfabrikpreisen unter Garantie bei

3Hugo Poeter
Alte Promenade 35 an der Hanptpoß

e fialiesches Kocohbueche
Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus

wahl von Rezepten und Anleitungen über die VBereitung von Backwerk über das
Einmachen der Früchte und die Herſtellung kalter und warmer Hetränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enihaltend 261 Seiten eleg geö 1,50 k

Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem reiſe e
Buchhandlung Hugo Peter Alte Promenade 35 an der Hauptpoſt

e h e e eAls Weiſnachto Geſſhenle

Uähmaſchinen innere Seht ſat
Familien u gewerblichen Ge

brauch vor und rückwärts nähend auch zur Kunſt
ſtickerei geeignet

Waſchmaſchinen und Wringmaſchinen

Eigene re ar en 55 echaniker Halle a SA Pfeifer Leipzigerſtraße 2
J za eS e S e e e eMassa g Bassenge u Fran Pfände aufs Lerhamt beſorgt diskret Vorſtaatl geprüft Heilgeh r ſchuß zu jeder Tageszeit

Gr Ulrichſtr 19 pt A Vollmenr Graſeweg 11 Halle aS

z2
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